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Wiesbadener Bade - Blaff
Eur- Mü

Fremäeoliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einsch !. Amtsblatt ) : 3

das Jahr . . . . j | Mk. 9.-
» " V.ertc-!,ahr Bri™{|ahJ .. 3. -
.» sinsn Monat . . ) > „ 1.80

®wrch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . 3 .60

Einreine Nummern derHauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr. Nr. 3690. ®

AS
Np, 336.

- Grgaii der*
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„fimisbSatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
* das Bade - Blatt : •»

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

Freitag , L Oezember 1916» 50. Jahrgang.
Gesellschaft und Kurleben.

Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen;
rau Maj. Albers (Göttingen ), Obstltn . Basini mit Gattin,

i'bltn. Bauer (Recklinghausen), Ltn. Braun (Karlsiahe ),
^fiz . Buschmann (Brandenburg ), Gen.-Maj. von Camap

Gattin (Tauberbischofsheim), Ltn. von Chelius, Frau
tjPtm. Dachs (Metz), Frau Maj. Dem (Würzburg ), Ltn.
^i 'af Dohna mit Gattin (Schwedt), Obstltn . Fiedeler
iHildesheim), Maj. Finck (Forbach ), Obltn . Gr imm
jßonn ), Rittm. Günther mit Gattin (Dannstadt ), Hptm.
fprie mit Gattin (Kassel), Ltn. Hartmann , Stabsarzt Dr.
**enk mit Gattin (Königsberg ), Ltn. Hoepfler (Darm-
f^ dt), Frau General von Hofacker (Stuttgart ), Ltn. von
Nofacker, Ltn. Hofmann (Rückhausen), Ltn. Hottendorf,
*"rau Hptm. Jesch, Ltn. Kaiser, Rittm. Kronberger,
~frltn. Lamberts (Bossen), Ltn. von Lilien, Frau
~ostltn. Maschke (Spandau ), Ltn. Meisen, Hptm. Meu-
*chul mit Gattin , Hptm. Mühring , Ltn. Müller (Langen-
h*Jeer), Rittm. Reisner mit Familie (Pless), Ltn. Ruhstrat
Konstanz ), Fr . Ltn. von Schmidt (Stolpmünde), Ltn.
Miönfeldt , Frau General Senkt von Pilsach (Dresden ),
Obstltn. Snialian, Kapitänltn . Stabenow, Offiz. Vincke,
J;tn. Vockradt mit Gattin (Thom ), Hptm. Walther mit
wfttin (Düsseldorf), Ltn. Werner mit Gattin , Ltn.
^olferts , Hptm. Wünsche (Niederlössnitz ), Ltn. Brandes,
Or »)11 (-Tntm irrt « T / T/7 1 Ali 1 n tnit

(ShJau Hptm. von Dirup (Köln), Obtn . Döhle mit Gattin
. eglitz), Ltn. Flahr , Frau Major Funck (Oldenburg ),

Freiherr von Hadeck, Hptm. Hanneren , Ltn. Hart-
^nn (München), Frau Ltn. Hartmann (Suhl), Ltn. Hoh-
fjann (Mülhausen), Frau Obltn . Kühl (Karlsruhe ),
j Pkn. Kurz, Ltn. Liebmann (München), Hptm. Lübcke,
Pa . Mirisch (Dresden ), Ltn. Piu mit Gattin (Langenlons-
Pe >ni), Major v. Püskow mit Familie (Potsdam ), Rittm.

Sheliha, (Deutsch-Würlitz ), Gen.-Maj. Freiherr von
^ld mit Gattin , Hptm. von Westhoven (Siemensstadt-

), Ltn. Zimmermann.^rKn ),

Zur Kur ist hier eingetroffen u. a. : Kgl. Kammerherr
° » Puttkamer  in der Villa Hertha.

Öas Neueste aus Wiesbaden.
>,. Hoftheater . Spielplanänderung : Eingetretener

JihIKai*  rvnlo « zvk nm AAs-\n  t-Arv rlon AiJBdemisse halber gelangt am Montag , den 4. Dezem-
jc1’ an Stelle von „Wann wir altem “ und „Basem der

hJbschmied“ Gustav Freytags Schauspiel „Graf Walde-
im Abonnement B zur Aufführung . Die bereits

u r aen 4. Dezember gelösten Eintrittskarten behalten
*lr® Gültigkeit.

— Residenztheater. Am Samstag und Sonntag
bend setzt Carl William Büller sein diesmaliges Gast-

jP lel fort m der hier noch nicht zur Darstellung ge-
j Achten Rolle des „Dr. Wespe“ in dem gleichnamigen
Ustspid, das wohl eines der liebenswürdigsten Werke

- Benedixschen Muse ist. Diese Vorstellung bildet
zweiten Abend im Ring historischer Lustspiele. —

s0lmtag nachmittag wird Bahrs so erfolgreiches Lust-
PteJ„Das Konzert “ zu halben Preisen gegeben.

^ ~~~ Vergnügungspalast . Programm vom 1.—15. De-
^ 'mber 1916: Gastspiel Fregolia , Deutschlands beste
T-rivandl ungskünstle rin in ihrem verblüffenden Blitz-

aufsehenerregende Attraktion ; Trude Elwira , Evo¬

lutionen am Trapez ; De Marso , Kunstmodelleur ; Wil¬
son und Emmy, Flachtumer ; Viktor Kaiser, der fidele
Bauer ; Hertha Meister, Geschicklichkeitsspiele; Kauf¬
manns humoristisches Marionettentheater ; Ria Jana,
in ihren Tanzszenen der Blumenrache.

— Stadttheater Mainz. Heute Freitag findet ein
Wohltätigkeitskonzert statt . Samstag ausser Abonne¬
ment „Des Tribunals Gebot “ komisch - romantische
Oper von Edgar Istel. Sonntag , den 3. Dezember
nachmittags „Der fidele Bauer“ zu ermäßigten Preisen
von 30 Pfg. bis 2.— M. und am Abend „Der Frei¬
schütz“ von Weber, im Abonnement Nr . 34.

— Einen Postkartenverkauf veranstaltet das Kreis¬
komitee vom Roten Kreuz  am Samstag und Sonn¬
tag. Die Schuljugend Wiesbadens wird an diesen beiden
Tagen in Gruppen eingeteilt unter Leitung der Gruppen-
fiihrerinnen in den Strassen und Häusern den Verkauf
übernehmen . Die Postkarten sind in Serien zu je 6 Stück
in kleinen Mappen für I Mark erhältlich . Dieser an sich
zunächst sehr hoch erscheinende Preis hat seinen Grund
in Folgendem : Dem Roten Kreuz wurde für diese Tage
und eigens zu diesem Zweck von hohen und aller¬
höchsten Herrschaften , Heerführern und grossen
Männern der Jetztzeit in grossmütiger und liebens¬
würdiger Weise ein Bild mit der eigenhändigen Unter¬
schrift geschenkt. Von den mehr als zwanzig Spendern
seien erwähnt : Der Kaiser, die Könige von Württem¬
berg , Sachsen und Bayern, Prinzen und Prinzessinnen
Deutscher Herrscherhäuser , grosse Männer des Heeres,
der Marine, vom U-Boot und Flugzeug — eine ganze
Reihe bekannter ruhmreicher Namen ! Auch Haupt¬
mann Boelcke kam wenige Tage vor seinem so tief be¬
trauerten Heldentod noch der an ihn gerichteten Bitte
um Bild und Unterschrift nach und dieses wurde uns
durch seine Familie aus dem Nachlass übersandt und
zur Verfügung gestellt. — Um nun eine unparteiische,
gerechte Verteilung der Originalbilder mit den eigen¬
händigen Unterschriften zu erzielen, und auch jedem die
Gelegenheit zur Erwerbung zu geben, liegt in jeder der
kleinen Mappen eine Karte mit einer Nummer, die die
Möglichkeit bietet, ausser den Postkarten eines der ge¬
schenkten Bilder zu bekommen. Es bedarf wohl kaum
eines Hinweises, Welchen grossen Sammelwerij diese
Photographien und Namenszüge haben und wie ver¬
lockend der Gedanke für 1 Mark in den Besitz einer
solchen zu gelangen ! Alle Bilder sind gerahmt und
werden an den Verkaufstagen im Schaufenster des
Juweliers E. Herz, hier, Webergasse, ausgestellt sein.
Es sei noch hinzugefügt , dass alle helfenden Kräfte einen
diesbezüglichen Ausweis vom Roten Kreuz besitzen,
und dass der Ertrag der Postkartentage — die im
übrigen die letzte derartige Veranstaltung .für die
nächste Zeit sein soll — ungeteilt der Wiesbadener
Kriegsfürsorge zugute kommt.

— Eine neue Bücherei. Die Bibliothek und Vor-
bildersammlung des Gewerbevereins für Nassau hat
ihr neues Heim in der Nassauischen Landesbibliothek
(altes Haus) bezogen . Mit der heutigen Eröffnung hat
der Zentralvorstand die wichtige Neuerung getroffen,
dass nicht nur wie bisher das Lesezimmer von jeder¬
mann unentgeltlich benutzt werden kann, sondern dass
auch Bücher und Vorbilder an Nichtmitglieder aus¬
geliehen werden . Nichtmitglieder haben aber eine Leih¬

gebühr zu entrichten, während für Vereinsmitglieder die
Benützung völlig kostenlos ist. Damit ist die Bücherei
zu einer öffentlichen Einrichtung geworden , die nicht
nur der Stadt Wiesbaden, sondern dem ganzen Bezirk,
dienstbar gemacht ist, indem auch Bücher und Vor¬
bilder nach auswärts verliehen werden . Leisesaal und
Bücherei sind täglich von 10 bis 1 Uhr , Montags , Diens-
tags, Donnerstags und Freitags ausserdem von 4 bis
6 Uhr nachmittags und Mittwochs von 7 bis 9 Uhr
abends geöffnet. Nach Bedarf wird an einem weiteren
Abend und auch an Sonntagen der Lesesaal geöffnet
werden.

Hof und Gesellschaft.
Zum 60. Geburtstag des Reichskanzlers hat

der Kaiser  in einem herzlich gehaltenen Telegramm
seine Glückwünsche ausgesprochen und ihm eine grosse
kostbare Vase geschenkt. Der Kronprinz,  der bei
der Durchreise zu den Trauerfeierlichkeiten in Wien
ganz kurzen Aufenthalt in Berlin nahm, stattete dem
Reichskanzler einen Besuch ab, um ihm Glückwünsche
zum 60. Geburtstage auszusprecben . Der Herzog
und die Herzogin zu Braunschweig  sprachen vor¬
mittags bei dem Reichskanzler vor, um persönlich Glück¬
wünsche zum Geburtstage auszusprechen.

Der frühere Präsident des Oranjefreistaates S t e i j n
ist in Bloomfontein gestorben.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— Gastspiel des Deutschen Theaters in der Schweiz.

Das Deutsche Theater ist eingeladen worden , unter der
Leitung Max Reinhardts ein Gastspiel in der Schweiz
zu veranstalten . Das Gastspiel soll Anfang Januar
stattfinden.

Kleine Nachrichten . Aus Anlass der 400-Jahrfeier der
Reformation ist im nächsten Jahre in Erfurt eine grosse
Luther - Ausstellung  für ganz Deutschland . Als Aus-
stellungsgebäude ist das alte Augustinerkloster mit seinem
historischen Kreuzgang vorgesehen . Die Ausstellung wird
von der Leitung des städtischen Museums vorbereitet.

Wie der „ Matin “ aus Neuyork meldet , hat sich Miss
II e I e li Keller,  die bekannte blinde und taubstumme
Schriftstellerin , mit ihrem langjährigen Sekretär verlobt.
Die Hochzeit findet demnächst statt.

Beise und Verkehr.
— Neue Fahrplanänderungen . Der neue Eisenbahn¬

fahrplan , der weitgehende Veränderungen bringt , tritt am
4. Dezember in Kraft. Bei dem derzeit durch die Ein¬
berufungen sehr geschwächten Personal ist es der
Eisenbahndirektion nicht möglich, die Veränderungen
der Abfahrtzeiten schon vorher bekannt zu machen. Das
Publikum wird deshalb damit rechnen müssen, dass ihm
kleine Unbequemlichkeiten erwachsen, deren Vermei¬
dung die Kriegszeit leider unmöglich macht.

Bringt euer Gold zur Reichsbank!

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

S .GUTTMANN
B&S GROSSE SPEZLALHA.US Für WMM -WMEM 0N O.WNWZWW
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Nachmittags-Konzert.
4 FJbr. 611 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorohester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Mit Volldampf voraus , Marsch
2. Ouvertüre zur Oper „Martha “ . .
3.  Potpourri aus der Operette „Die

schöne Helena “.
4 . Äccellerationen, Walzer . . . .
5 . Ouvertüre zur Oper „Der

Maskenball “ . .
€>. Ein Wort, Lied für 2 Trompeten
7. Wiener Volksmusik, Potpourri

K . Gageur
F . v. Flotow

J . Offenbach
Job . Strauss

D. F . Auber
0 . Nicolai
C. Komzäk

Abend - Konzert.
8 Uhr . 612 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu „Der fliegende
Holländer “ . . ß . Wagner

2. Ballett - Suite .Bameau - Mottl
a) Menuett
b) Musette
c) Tambourine.

3. Romeo und Julia, Fantasie . . . Svendsen
4. Undauta cantabile .P . Tschaikowsky
5. L’ArlSsienne, Suite Nr . 1 . . . G. Bizet

r ee
Kaiser Friedrich Bäd.
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder,

!? Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr.
I Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder,
O Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.
% Raum - und Apparat- Inhalation mit Wiesbadener
5 Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser, äthe-
# rischen Oelen etc„,Sauerstoff-Inhalation, Pneuma'tsc 'ne
5 Apparate.
f Trinkkur an der Adlerquelle.

Jm Weißnadjts- Verkauf
öezugsscßeinfreie  Waren
in allen Tlöteifangen.

I. Hertz
Langgasse 20

Damen - Konfektion
Seidenwaren

Kloberne Kleiderstoffe.

Adler , Fr .; Saarbrücken
Albrecht , Hr ., Duisburg
Baizar , Hr . Kfm .. Aschaffenburg
Bell, Fr ., Düdelheim
Berger , Fr ., Erndtebrück
Bergmann , Hr . Bürgermeister , Jfannover
Betten , Hr ., Köln
Bierbrauer , Frl ., Weilburg
Bonk, Hr . Prof ., Oberlehrer , Gummersbach
Bonn, Fr ., München
Hunzel, Fr ., Göllheim
Burz , Hr . Pfarrer m. Fr ., Büdigheim
Cabailott , Hr . Obering. m. Fr ., Mülheim
Carl , Hr .; Kfm., Frankfurt
Dengler , Hr . Kfm., Krefeld
Eigner , Frl ., Niedernhausen
Feehner , Fr . Prof ., Kassel
Gilbert , Hr ., Düsseldorf
■Glaser, Fr ., Berlin
Goltz, Hr . Major in. Fr ., Kelsterbrück
Grase , Hr . Leutnant , Goch
Grimm, Fr ., St . Blasien
v. Grullbov, Hr . Kapital

Ta § © S '“Fr @inil © iiSist©
nach den Anmeldungen vom 29. November 1916.

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Schwalbtcherstr . 57
Rheinischer Hof

Hansahotel
Schwarzer Bock

Hansabotel
Residenzhotel

Hansahotel
Gasthof Krug

Reichspost
Reichspost

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Villa Hertha
Kronprinz

Wiesbadener Hof
Zum Posthorn

Taunusstr . 9
Wiesbadener Hof

Prinz Nikolas
Metropole u. Monopol

Wilhelmshaven Taunushotel

Jeanty , Hr . Inspektor,
Tores, Hr . Kfm . in. Fr ., Koblenz
Jiidt , Hr ., Borbach
Haussen , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Kosaecker , Fr ., Berlin
Kowatscbeff , Hr . Leutn .,
Kraupner , Hr . Ing . m. Fr ., Leipzig

Goldener Brunnen
Goldener Brunnen

Zur Sonne
Einhorn

Schützenhof
Prinz Nikolas

Hotel Berg

I Legal, Hr . Kfm. m. Farn., Schwab-Gemünd
Stiftstr . 2S

Gasthof Kr vS
Vier Jahreszeiten

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Haase , Hr . Fabrilcbes. m. Fr ., Berlin Wilhelma
Hstuel, Hr . Kfm, , Nürnberg Nonnenhof
Haeuring , Hr . Kfm., Godesberg Wiesbadener Hof
Hamman , Hr . Fahr ., Kassel Taunushotel
Harmann , Hr . Dr., Stadtsyndikus , Geestemünde

Kölnischer Hof
Hausmann , Hr ., Strassburg
Herz , Hr ., Brenzlau
Hongenberg , Hr . Reg.-Assessor, Hannover
Jacob , Hr ., Waldilversheim

Zum Posthorn
Nonnenhof

Hotel Berg
Zur Sonne

Lieger , Fr . Dir ., Berlin
Lömeke, Hr . Rittergutsbes ., Domersleben
Luxemburg , Hr . Dr., Aachen
-Masius, Hr ., Metz
Mathias , Hr . Fahr ., Oberstem
Matthiessen , Fr ., Erfurt
Mehmed, Hr . Oberleutn ., Konstantinopel
Meister , Hr . Kfm.,
Miessen, Hr .,
Neubert , Fr ., Charlottenburg
Norvoeg, Hr ., Koblenz
Oesterheld , Hr . Kfm., Berlin
Pass , Fr . Rent ., Remscheid
Pieper , Hr . Kfm ., Bonn
Pirmann . Hr . m. Fr ., Zweibrücken
Profitlich , ITr. Fa.br . m. Farn.. Unkel
von Puttkamer , Hr . Kgl . Kammerherr,

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Zum neuen. Adler

Scbützenhof
Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Evang . Hospiz
Schützenhof
Taunushotel
Schützenhof

Bellevue
Hospiz z. hl. Geist

Gasthof Krug
Kölnischer Hof

Pommern
Villa Hertha

Seib, Hr . Leutn ., Frankfurt
Siekmeyer , Hr . Rent, m. Fr ., Hüthum
Sievers, Hr . Kfm., Hamburg
Spaeth : Hr . Hauptm .,
Strauss , Fr ., Mainz

Rink , Hr ., Marburg
Rosenthal , Fr . m. Tochter , Würzburg
Rosenthal , Hr . Kfm., Berlin
Rosenthal , Hr . Rent ., Breslau
Roth st ein, Hr . in. Er,, Lünen
Büppel , Hr ., Berlin
Rohling , Hr ., Römlinghoven
Schindler , Hr . Hauptm .,
Schmitz-Graft, Fr . m. Begl.. Köln
Schneider, Hr . Dr. med.,
Schneider, Hr . Student Rottweil
Schräder , Hr . Dr. phil ., Berlin

Fremdenheim Viktoria Luise

Rheinischer Hof
Schwarzer Bock

Nassauer 'Hof
Nassauer Hof

Sannt, Dr. Schütz
Hotel Vogel

Metropole u. Monopol
Wiesbadener Hof
Vier Jahreszeiten

Metropole u. Monopol
Rheinhotel

Tillmann , Hr . Dr ., Stabsarzt m. Fr ., Dülken
Hotel Viktori»

Trippe , Hr . Kfm. in. Fr ., Weidenau Sendig Eden-Ho teI
Voembaum, Fr ., Düsseldorf Fremdenheim Tomiti#*

Zum neuen Adler
Metropole u. Monop0

Pension Primaver»

Wallenstein , Fr . m. Begl., Sulzbach
Waneis , Hr . Kfm. m. Fr ., Rheydt
Weismann , Hr . Dr. jur ., Berlin
Werkmüller , Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt
v. Wesendonk , Fr ., Berlin
Ziegler, Hr . Amtsgerichtsrat , Hachenburg-

Pens . Primaver»
Taunushote*

Kaiserhol
Prinz Nikol»-“

Ros«

Friedrichstr. 3l

Bericht Iber des Fremdenbesncli
Seit dem 1. Ja», angskommnine Fp«bhW

Passanten Kur¬
gäste

Zusaiam**

Bis 28. November . . 61853 87 415 99 268
Am 29. November . . 70 34 104

Zusammen. ,» 61923 37 449 99 372

Für die Aufstellung der Liste verantwortlieb
Städtisches Kurtaxbüro.

HOTEL QÜI  ibISA -NA . am Kurhaus. — Fremdenliste vom 25. November 1916.
Frau Hockmeyer. Freifrau v. Lupin. Herr Suermondt u. Frau . Frau Fritz . Frau v. Helmolt. Leut . Wolff-Malm. Frau Komm.-Rat Reichardt. Frau Dr. Peine. Baronin v. Schrötter m. Fs***,
n. Bed. Dr. Bruns. Rittm . Hizzi. _Major Kallweit. Frl . Stackmann u. Begl. Rittergutsbes . Walter . Frau Oberst!, Beriing u. Tochter. Herr Beyerlen u Frau . Frl . Sigmund. Frau v. Whig®1
«. Begl. Frau Berchter. Dr. Stölting . Hauptm. Kaehl Herr Taunay. Frau Major Koos. Frau Major Hoffmann. Herr Jacobi u. Frau. Oberleut. v. Gaza, Oberreg.-Assessor Wendel. Fr»"
NoggeratK Prof. Reissert u. Farn. Rittm . Bergl u. Frau . Frau Stadtrat Grote. Fräul . Feine. Major u. Rittergutsbes . v. No t̂iz u. Frau . Herr Ney m. Frau u. Frl . Mever. Major v. Messli'1̂
u. Frau . Major Curtius. Stabsarzt Dr. Rosenstein m. Fam . u. Kinderfräulein , Frau Dr. Arnold. Frau Propp-Hauth . Frl . Krebse. Herr Silbermann. Frau u. Frl . Lange". ' Dr. Ebert u. Fr»"'
Exzell. Generalleut. Franke u. Krau. Fabrik bes. Diese. Hauptm. Tütell in. Sohn u. Bed. Frau Gräfin Reedern. Frl . v. Zanthier. Oberst Pechmann u. Frau . Herr Lauf u. Frau . Haupt***-
v. Pfannenberg . Freiherr v. Schrötter . Herr Wurmbach u. Frau. Frau König Hauptm. Bauer u. Frau . Gerichts-Assessor Dr. Ketteier . Herr Eisler u. Tochter. Frl . Schmalil. Leut H>ri e'
pohl. Konsul Jacob . Frau Oberleut. Smiths. Fabrikbes . Henrich u. Frau. Frau Rittergutsbes . Hoeppner. Frau Rittergutsbes . Steifensand. Fieiherr v. Fürstenberg . Rittm . u. Rittergutsb«9'
Kiepert . Hauptm. Wirth . Rittm . Thomas. Herr Daniels. Oberleut. Zahn u. Bed. Frau Mayer v. Maybach.

Herein der Künstler und Kunstfreunde Mesünden.E.v.
Montag , 4-. Dezembnp "891®, im Zivükasino , Friedricbstrasse

Viertes Konzert für 1916/17.
Das KLINGLER - QUARTETT

bestehend aus den Herren : Prof. Karl Klingler , I . Violine. Fridolin
Klingler , Bratsche, Max Heber, II. Violine, Max Baldner , Violoncello
wird vortragen : 1. Max Reger : Quartett Fis-moll, op. 121, 2. J . Haydn
Quartett G-dur, op. 17 Nr . ft, 3. L. v. Beethoven : Quartett B-dur , op. 130
mit der Fuge op. 133 als Schluss-Satz. — Beginn 7 */2 Uhr.

Für Nichtmitglieder numerierte Plätze zu 5 Mk. in den ersten beiden
Reihen, zu 3 Mk. in der dritten und vierten Reibe und «nummerierte 'Plätze
zu 2.50 Mk. bei Moritz & Munzel, Wilhelmstr. 58, Hell, ff oll!', Wilhelm-
strasse 16 und Reisebüro Born & Schottenfels , Ka*ser Friedrich -Platz . Un-
numerierte Plätze zu 2.60 Mk auch bei den Musikalienhandlungen Franz
Schellenberg , Kircbgasse, A. Stoppler, Rheinstr., Ernst Schellenberg-,
Burgstr ., Auskunftsbüro J . Schottenfels & Co., Theaterkolonnade 29-31
Buchhandlung Ed. Voigt ’s Nachf ., Taunusstr ., sowie abends an der Kasse.
932 » ER VORSTAND.

Gustav Herzig
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Moderner-
Haarschmuck

Webergasse 10.

J. & G. ADRIAN ML
m Königl. Hofspeditenre | ||

7̂ — Wiesbaden-

Spedition von. Gütern und Reisegepäck <s
Prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

, Königliche Schauspiele.
Freitag , den 1. Dezember 1916.

272. Vorstellung.
13. Vorstellung Abonnement C.

öle STibelangera.
Ein deutsches Trauerspiel von

Friedrich Hebbel.
Erster Teil:

Der gehörnte Siegfried.
Vorspiel in 1 Akt.

Zweiter Teil :
Siegfried s Tod.

Trauerspiel in 5 Akten.
Anfang 7 Uhr.

Monopol- Uchtepiele
,BW r  Wilhelmstr . 8.

Residenz-Theater
Freitag , den 1. Dezember 1916.

Abends 8 Uhr.
5. Volks-Vorstellung.

Kleine Preise.
ILiese Lustig.

Ein fröhliches Spiel in 3 Aufzügen
von Paul Georg Münch.

Spielleitung : Feeder Brühl.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

Pausen statt.
Anfang S Uhr. Ende lOi/iUhr.

Stsdttheater iaidf
Leitung : Hans Island. FernrufNr .2" '

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Freitag , den 1. Dezember 1916-

Konzert.

OE OB

Dienstag, den 28. Nov. bis Freitag,
den 1. Dez. von 4 - 11 Uhr:
Neueste Ei ko- Kriegs wo che.

Erstaufführung:
Di« Tochter der Nacht.

(Abenteuer dreier Nächte).
Hochsensatioiielles Schauspiel

in 3 Akten
aus dem Leben einer Artistin.
Hervorragende Darstellung!

Neuartig für Wiesbaden:
Vorführungv . Rassehunden
Vorführung aller Hunderassen inpreis¬
gekrönten Exemplaren. — Hoch¬
interessant für Hundeliebhaber!

Erstaufführung des neuesten
Treumann-Larsen-Films!

Ehemann auf Urlaub!
köstlicher Film-Schwank in 3 Akten.
Hauptdarsteller: Viggo Larsen und

Wanda Treumann.

Kinephon-Theater 879
Taunusstr. 1

Vornehme Lichtspiele.
Der geniale Darsteller

Max Landa

Professor Erichsons Rivale
raffiniert durchgeführte

Kriminal -Studie.

Teddys
Geburtstagsgeschenk

eine sehr lustige Begebenheit mit
Paul Heidemann.
Extra -Einlagen.

€D
727 Thaiia-Theater

VUl
S

Kirchgasse 72  Teleph. 6137
■IM“*Vornehmstesu. grösstes Lich-spie**

Von Samstag, den 29. Nov. 1**̂ :einschl. Freitag , den 1. Dez eJD°
Erstaufführung ! ,,

Aus dem Leben gestrioh^T agödie ei es Schauspie ers in f>
In der Hauptrolle: Nils Chris»**

vom Königl. Theater, Stöckln**1
Ein schweres Exam «*l!#(,

Filmscherz. Neueste Kriegsb* lu
(Messter erste Woche).

Erstklassiges Künstlerorel<es tê ’
ZOGOM

Als Gesellschafterin
Hieb

sucht Dame (Anfang 30) ^10 ^0,gegenwärtig in Wiesbaden *****
Stellung bei Dame oder
Herrn Gefällige Offerten wo'1*5
unter E. K. in der Geschäft«3̂
dieses Blattes niederlegen.

, werden.kJ 5'* Erlös Wi:
Voifff 11 Berwendn
. f?**3 aussprech

*eßlich wi:
U* (Haupfverz^
^resbader

Dbftbltutn
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Nr . 3%. Freitag , den 1. Dezember 1916. Wiesbadener Badeblatt.

»r,

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Rheinstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.

Freitag , den 1. Dezember 1916. Seite 3.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . —Weine erster Firmen.
Künstler -Konzerte.
s Offiziers Winter -Mäntel^

neue Art 125.— Mark.
Umliänge , Waffenröcko, kleine Röcke,
Feldblusen , lange Hosen, Reit - u. Stiefel¬

hosen, sofort lieferbar.

Warmeu.wasserdichte Feldbekleidung.
Werkstätten für Aeuderungen u. Reparaturen.

Dörner
Bekanntes Spezialgeschäft,

Mauritiusstr . 4 . Mauritiusstr . 4.

I

Hotel and Badhaus
„rin»goldenen Kreuz“

6 Spiegelgasse 6.

Thermalbäder
701 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.
Grosse , neu eingericht . Badehalle.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAOIARA®
, HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

P.Rohm,Zahii'PrExis,
Friedrichstp . 50 I. Tel . 3118.

_ Zahnschmersbeseitignng, Zahnziehen,
Nervtöten, Plombieren, Zahnreguliernngen,

Künsil. Zahnersatz in diu. Ausführungenu. I. m.
Dentist des Wiesbadener Beamten Vereins.
—-- Sprechstunden von 9—6 Uhr . — -_

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
4. FahrgÄMg Nr . 203

Amtliche Veröffentlichun gen.
Freiraa , dorr 1. Dezember 1916 «

^einversteigerung der Stadt Wiesbaden.
l°>len i Jö - Dc,;ember ds. I .. vormittags 11 Uhr,

Zimmer Nr . 36a aus dem Erträge der
e.n städtischen Weinberge versteigert werden:
*■ 5 Halbstück Neroberger , ' \
“• % Stück Neroberqer , ^ ,
/ 6 Halbstück Langelsweinberg , i Jahrgang 1916
4- 34 Stück Langelsweinberg , j

z»r Bersteigerungsbedingungen liegen in Zimmer Nr . 41
Ansicht offen.
Wiesbaden,  den 24. November 1916.

Der Magistrat.
752

Viehzählung am 1. Dezember 1916
jjtot- fiü V ' M ?; f' ndet im Deutschen Reiche eine Viehzählung

erstreckt sich auf Pferde und Fohlen söhne Militärpferde ),
Ziiq̂ JKalber , Jungvieh , Bullen , Stiere , Ochsen, Milch - und

Schafe . Schweine und Ziegen nach Alter und Ge-
tziiL sowie Fedewieh sGänse , Enten , Mast - und andere
‘to S Truthühner , Hahne und Kücken). Das in der Nacht
'̂ br. » . ovember zum 1. Dezember vorübergehend sauf Reisen.

ppJ abwesende Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es
vie Zählkarten werden nicht ausqeqeben . Durch

|i;7 ^ 5, Angaben der viehhaltenden Haushaltungen
staas - Zahlbezirklisten einzutragen . Das Ergebnis des Em-
, ' / "n dem Haushaltungsvorstand mündlich zu bestätigen.
^ *mfA i g?ai >eu “ 6er- &en  Viehbestand dürfen nur zu amtlichen
Kfö» Arbetten , nicht zu Stenerzwecken benutzt werden . Wer
lit f û p oder unvollständi .qe Angaben macht , wird^it . .. __ ...

*» »« 6r Monaten oder mit Geldstrafe bis zu
"' ihTi !? 4 ® m  bestraft ; auch kann Vieh , dessen Vorhanden-
ttklärist^ ^ bgen worden ist, im Urteil für dem Staate verfallen" werden.
*"<terlL toirb  ech ' cht, die Herren Zähler bei der Zählung zu

_ . _ Der Mag istrat.

Einladung
5ur Lösung von Neujahrswunsch-Ablösuugskartc».

uter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
Aß au&° 'T hwrmit zur öffentlichen Kenntnis zu bringen,

111 bwsem ^ ahre für diejenigen Personen , welche von
m.lonen zum neuen Jahre entbunden sein möchten,

Neujahrswunsch .Ablösungskartcn
oer Ltadt ausgegeben werden . Wer ein solche Karte
^u dem wird angenommen , daß er auf diese Weise feil

^rtAUpUw darbrmgt , und ebenso seinerseits auf Besuche odi
^Zusendungen verzichtet.

Karten können bei der städtischen Armenverwaltnnci
Itraße 1, Zimmer Nr . 22, sowie bei den Herren:
Kaustnann E . Mertz , Wilhelmstraße 20, Kaufmann E
ZS °^ Er °g-rie Möbns ). Taunusstraße 25, Kaufmann
«oth , Wilhelmstraße 60 und Kaufmann E . Moeckel. Lang-

«ge. gaffe 24,
Kto ^ ^ tung von niiudestens 2 JL  für das Stück in Empfana

^wen werden.
wird auch dieses Jahr vollständig zu wohltätigen

b°ksi>»n- finden und dürfen wir deshalb wohl die
fc eJ - / " Frechen , daß die Beteiligung eine rege sein wird
^en tolr b " och bemerkt, daß die Veröffentlichung der

1 lHauptverzeichniS ) am 30. Dezember ds . Js . erfolgt)
r e s b a d e n , de» 24. November 1316.

Der Magistrat , Armcnverwaktung:
^ Borgmann . ' 742

Geflügelfutter-
tn,ln  yß  t Ur feeiL?’lonat  Dezember l. Js . bestimmte Futtermenge
kann bei der zustandlgeu Verteilunqsstelle : } H

gtrmci S . I . Meyer , Kirchgasse 52,
on  »  Leop . Marx , Wörthstrabe 5,

ö Dezember l. Js . in Empfang genommen werden.
Wiesbaden , den 25. November 1916. 7gg

__ _  Der Magistrat.

Verdingung.
KW ? " d°r Anstreicherarbeiten für den Umbau des

städtisches Krankenhaus sollen im Wege der öffentlichenAusschreibung verdungen werden. " ^
Verdingungsunterlagen können während der Vormittaasdienst-

stunden im Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 19 Zimmer Nr . 13
tue SlngefiDtgunteilagen auch von dort gegen Barzahlirna

oder bestellgeldfreie Cinfendung von 50 Pfg . bezogen weN ^
Verschlossene und mlt der Aufschrift » HÄ 140 Las Hl"

versehene Angebote sind spätestens bis * ® ' 8 11
Donnerstag , den 14. Dezember 1916, vormittags 10 Uhr

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einbaltuna

teÄ s * *» - » ä »
btC bem  vorgeschriebene « und ausgefüllten Ver-

^ÄZagsfrffttVTag ^ " berücksichtigt.
Wiesbaden , den 29. November 1916. 7gg

Städtisches Hochbauamt.

Dbftbaumpstegeund Pflanzung bctr.
iper ^ . ^ östbaumbesitzer werden aufgefordert , das Reiniacu
N̂ id»n"^ballm « von Moosen und Flechten , sowie das A'us-

v" " dürrem Holz und die Entfernimg abgestorbener
ti <LL? r . b,s zum 1. März 1917 herbeizuführest.

. Obstbaumbesitzer werden auf Grund der Re-
^ Arb. -, ^ eiverordnuug vom 5. Februar 1897 zur Ausführnng
W, )V £ " ? v; rhatte „ und bestraft werden.
toMet , ff v Lvf die Obstbaumpflege wird darauf hin-
i,̂ . gut ^ ^ , b̂ Baunychulbesitzer zur Zeit noch in der Lage
Vk Ihm' Zwickel !« Baume zur Anpflanzung für Neuanlagen

"bgangiger Bäume liefern zu können. Für die
v îrd wegen dem Nichtpflanzen von Setzlingen

0? " ^ " £um  Anpflanzen befürchtet,
den 28. November 1916 . 763

Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung
betr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schnlkinder.

hier im Winter eingeführte Berabreichung warmen Früh-
sucks an arme Schulkinder ersrente sich seither oer Zustimmung

M Kreise der hiesigen Bürger'
™ Men bohre, daß He uns auch in diesem Winterchie
Mittel zuslietzen laßt , um Öen arme» Schulkindern , die zu Hause
kem ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lasse» zu könneii i „i veraanacueu
Wmt °r kosten durchschnittlich 2505 von den Herren Rektoren
ausgeliichte Kmdcr wahrend der kälteste» Zeit gespeist werde». Di
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug t58 858

SefefK» hat wie die ivarme Suppe den armen
K nd rn schmeckt und von den Aerzten und Lehrern gehört hat.
welch günstiger Erfolg für Körper und Geist Irzielt wird , ist ge--
wiß gerne bereit , em kleines Opfer für den guten Zweck 31t bringen.

°? utlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armeudeputativn und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , B .ebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Krt nMllS :,f ? !ta !,e 9;  Stadtverordneter Sauitäts-
la t trage Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs, KaiserFriedrich -Rmg 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch, Seerobenstr . 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zinget,
Jahnstraße 6 1; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer Henricki
Erbacherstraße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Übrig Sttbrecht'
ftraße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlosserineister° Kai l
V,ArPPr . Hellmundstrab - 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch
guexf elbftra 6e 3 ; Wzlrksvorsteher Lehrer Friedrich Hartum,m,
Dreiweldenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner Wellrib-
Itraße 6 ; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Lehrer a D Kuvbaldt
^hrmgerstraße 34II ; Bezirksvorsteher Kaufmann SEitter , Kirchl

•fi, 74; ^ Z '^ sv7 st°h°r - Stellvertreter Rentner Reichard, Müller¬
straße 4 ; Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf Saalaasse 18^
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn Kl Burq'
ta nftSä eiî °°V̂ n ? °itz , Marktstraße 22. sonne
das städtische Armenbureau , Marktstraße 1 Zimmer Nr 22
bereiferHiirp a6en  * Ut  Entgegennahme von Gaben gutigst

Verlag des «Mesb . Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter-
l aUl>  H °rr Hoflieferant August Engel, HauptgeschäftTaunus-
Rbe ust̂ ffi aq Zweiggeschäfte Wilhelmstratze 2, Neugasse 2, und
Rhelnstraße I23s ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr . 16 :
Kirchgasse" P °p ' ^ lager , Ecke Michelsberg und

Wiesbaden, den 24. Oktober 1916. 66°
Namens der städtischen Armeu-Depniatidn,

Borgmann , Beigeordneter. 1

Kohlen fit* verschämte Arme.
. . «? ? ,vch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war
"'/ „ städtische Armenverwaltung,im verflossenenWinter in der Lage.
, jr > Zentner Kohlen an verschämte Arme, die durch Arbeits-

aus sonstigen Gründen sich in Not befanden, öffent-
liche Armenuiiterstutzung aber nicht in Anspruch nehmen wollten
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
taZ krÄ ' rfT Teueruugsverhältnisse und der zu erwar-
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran . Wir sind
aber nur dann m der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen wenn uns für den genannte » Zweck ausreichende Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

ml/ Uben  an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendimg von Geschenken
rn die Lage zu versetzen, den verschämten Arme » die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armeudeputativn . und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft . Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat

Roßlerstraße 3 ; Stadtverordneter Baimnternehmer
Ochs. Kaiser Fr,edrlch -R .ug ,4, Erdgeschoß; Stadtverordnet . Rechn.-
Rat Franz Rud .,Pusch , Seerobenstr . 33 ; Bezirksvorsteher Rentner
Ziugel .^Jahiistraßc 6 I ; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Henrich Er-

6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlosfermeister Karl

M ' /bph Hellmundstr . 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Quer¬
feldstraße 3 ; Bezlrksvoriteher Lehrer Friedrich Hartmann , Drei --
weldenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Emserstr . 8 ;
Bezirk-Vorsteher- Stellvertreter Lehrer a . D . Kuphaldt , Lothringer-
straße 34 ; Bezirksvor,teher Kaufmann Stritter , Kirchgasse 74-
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müllerstraße 4 -
Bezlrksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalqasse 18 - BestrkL-
°°Mer Hotelbesitzer Georg Hahn . Kl . Burgstraße ß]  Bezirks - ‘
Vorsteher Kaufmann Rech , Marktstraße 22 , sowie das städtische
Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22. ^

bereif erklärt 3Ul  Entgegennahme von Gaben gütigst

« . Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus-
Wilhelmstraße 2, Neugasse 2 und

Rhemstraße 123e ; Herr Hoflieserant Emil Hees, Große Burg-
kEund ' LchgN ^ '" ^ V°t' ierlager , Ecke Michels-

Wiesbaden , den 24. Oktober 1916. ßgz
Namens der städtischen Armcn -Deputation.

Borgmann,  Beigeordneter.

Bekanntmachung.
™ Dre Verausgabimg von Sänglingsmilch in der Kaffeehalle
Marktstraße 13, ist ab 16. November 1916 aufgehoben ^ 764

Wiesbaden , den 27. November 1916 . B J
Der Magistrat . Armenverwaltung.

cr s r. Laden-Vermietung.
* o? cm? a^ enôionnabc sollen von sofort oder sväter bis
zum ^ ^- Marz <9l8 folgende Läden anderweitig vermietet werden:

Bogen Nr . 16 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,
, it it cRdiint

■f*ri bet or lt,ert en ai' ^ zusammen abgegeben.
einzMeicheif ^ ^ Angebote sind an die Unterzeichnete Verwaltung

Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem
Rechnungsbureau eingesehen werden . ' '

Wiesbaden , den 15. November 1916 . 727
Städtische Kvrderwattnig.

Vek»«ntmach«»g.
. . .D >e stadt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße
wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einschl. 15 Märr

in̂ Betri » geLn ^ na ^ mitta 8ä 7 ununterbrochen
Wiesbaden, den7. September 1916. 4q7

_Städtisches Akziseamt.
m . , Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 19. bis einschlieklick 2k
1916 bei der König !. Polizeidirektion angemeldeten ^ nnvia ^ -'
, Gefunden : Ein Päckchen mit Wolle und l * '
Handschuhe, ein Portemonnaie mit Inhalt , ein golden ^ Damen-
ring Mit Steinchen , ein Stoß Musiknoten
Steinchen , ein Damenhut . ' ane  Brosche mit

Zugelaufen: Zwei Hunde. 768
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Bekanntmachnnfi.
a) Montag , den 11. Dezember ds. Js ., vormittags 10 Uhr,

sollen die Plätze auf dem Faulbrunnenplatz zum Verkaufe
von Spiel - und Backwaren in der Zeit vom 11. bis einschl.
24. Dezember ds. Js . und

b) Mittwoch, den 13. Dezember ds. Js ., vormittags 9 Uhr,
die Plätze auf dem Dern'schen Gelände, dem Luxemburg¬
platze und in der Querstraße zum Verkaufe von Christ¬
bäumen in der Zeit vom 13. bis einschl. 24. Dezember
ds. Js . durch Auslosung im Akziseamtsgebäude, Neu¬
gasse 8, vergeben und im unmittelbaren Anschlüsse daran
angewiesen werden. An der Verlosung zu b)_können nur
solche Personen teilnehmen, die sich durch eine amtliche
Bescheinigung der betr. Revierförster bezw. Gemeinde¬
behörden' über den Erwerb der Christbüume ausweisen
können.

Die für die Benutzung zu entrichtende Gebühr ist
vom Magistrat für die oben angegebene Zeit festgesetzt
und wird für die volle Dauer des Marktes erhoben:

Zu »s für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen aus
4 Pfg , pro Tag.

Zu b) für jeden Quadratmeter oder Bruchteile eines solchen aus
8 Pfg . pro Tag.

Die sich hiernach berechnenden Beträge sind vor der
Platzanweisung an der Hebestelle gegen Quittung zu ent¬
richten.

Zu a) werden nur hier ortsansässige Personen berücksichtigt. Die
Tiefe der zur Verfügung stehenden Plätze beträgt§Ua)2und3m.u b) auf dem Dern'schen Gelände 5—6 m,
auf dem Luxemburgplatz4 m,
in der Querstraße 3 m.

Es werden nur Plätze von höchstens6 m Frontausdehnung
angewiesen.

Wiesbaden,  den 19. Oktober 1916. 644
Städtisches Akziseamt.

Der Frachtmarkt beginnt während der Wintermonate —
Oktober bis einschl. März - um 10 Uhr vormittags . 520

Wiesbaden , den 13 September 1916 Stadt , « Ktteamt.

Bekanntmachung.
Auf Grund der Polizei-Verordnung über die Ankörung von

Ziegenböcken vom 21. Februar 1911 u. 28. April 1914 sind nach¬
stehende Ziegenböcke dis zum nächstjährigen Körtermin zum
Decken von fremden Ziegen durch Ankorung zugelassen worden:

drei! Sahnen -Böcke der Stadtgemeinde Wiesbaden, Stand¬
ort Wellritzmühle.

zwei Sahnen -Böcke des Ziegenzucht-Vereins Wiesbaden,
Standort Erbenheimer Höhe, bei Cromm.

zwei Sahnen -Böcke des August Ritzel, Standort Platter
Straße 180.

daß in diese alle für die Viehfütterung brauchbaren AKerrr^
rein und unverfault geschüttet werden.

Es wird dringend gebeten, dieser Sammlung mb  Wr
bewahrnng der Überreste im vaterländischen Interest « 6efo»b«fe
Sorgfalt und Aufmerksamkeit zuznwenden.

Der Beginn der Abholung durch die Stadt wird «och
sonders bekannt gegeben.

Wiesbaden,  den 8. November 1916.
Der Magistrat

ein Sahnen -Bock des Adolf Lauth, Standort Distr. Ilber-
rieth, hinter der Blindenschule.

Wiesbaden,  den 18. November 1916. 755
Der Polizei -Präsident : v. Schenck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Fettversorgung Deutschlands ist durch die Tätiqke»

- - W " " ' ' “ ' ' " "

Besondere Sammlung und Abfuhr der
Küchenabfälle.

Aiff Grund der Bundesratsverordnung vom 26. Juni 1916
sind die

Haushaltungsvorstände , sowie die Inhaber und Leiter von
gewerblichen und gemeinnützigen Betrieben

verpflichtet, alle Überreste von Brot , Backwaren, Kartoffeln, Ge¬
müsen, Früchten aller Art, Fleisch usw., soweit sie nicht im
eigenen Haushalt oder Betriebe verfüttert werden, vom übrigen
Hausmüll getrennt zu sammeln und an die vom Haus - oder
Grundstückseigentümer bestimmte Sammelstelle zu verbringen,
von wo sie städtischerseits abgeholt werden.

Die Sammlung von seiten Dritter sowie die Ausfuhr aus
der Gemarkung Wiesbaden wird hiermit untersagt.

Ausnahmen können auf Antrag der Sammelpflichtigen
überall da gestattet werden, wo eine wirtschaftliche Verwertung
der Überreste schon vor Inkrafttreten dieser Verordnung durch
Verfüttern hier oder außerhalb Wiesbadens nachweisbar statt¬
findet.

Die Haushaltungsvorstände , sowie die Inhaber und Leiter
von gewerblichen oder gemeinnützigen Betrieben werden dem¬
nach ersucht, bei den Müllbütten besondere, zweckmäßigerweise
mit Deckeln versehene Behälter aufzustellen und dafür zu sorgen,

Reichsstelle für Speisefette zur Zeit einer Neuordnung ititljj
morsen. Es wird bei dieser Neuordnung darauf hingearbeijE
eine gewisse Nivellierung der Verteilungsmengen in ganz D««E
land zu erreichen, und es hat sich bei den Feststellungen ergebt
daß in einzelnen Städten des Regierungsbezirks Wiesbaf^
mehr ausgegeben tvird als in vielen anderen Teilen DeuH'
' . ' • DttWlands und daß die bisher hier verteilten Mengen den Di .
schnitt übersteigen. Dazu tritt , daß die Neuregelung eine <p*f
besondere Berücksichtigung der Schwerstarbeiter 'vorsieht und
diese, soweit es möglich ist, mit der doppelten Menge beließ
werden sollen wie die übrige Bevölkerung. Es wird also
Ermäßigung  der Fettrationen eintreten müssen, wobei all̂ '
dings zu berücksichtigen ist, daß jede Neuregelung wenigst^
während der Übergangszeit eine Stockung in den Lieferungen ^'
damit eine Ermäßigung bedingen muß, umsomehr als diese
regelnng in die Zeit der geringsten Milcherzeugungfällt , so
von der Zukunft eher eine Besserung zu erwarten ist.
Bezirksfettstelle wird sich in ihrer nächsten Sitzung mit iiir
Fragen zu beschäftigen haben. Nach den bis jetzt"feststehend
Ziffern ist anzunehmen, daß die Fettmenge auf 62tb Gramm
Kopf und Woche festgesetzt wird, während den Schwerstarbeit^
eine entsprechendeZulage gewährt wird. Die Selbstversora^
werden sich mit 125 Gramm pro Kopf und Woche begnÄS^
müssen.

Ersehe
Sonntag; : Jll

Hauptii:
F

Verantwortlicher Schriftleiter: iüller,  Wies »chM
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Einzelne Ni

Tägliche

Schrift - und
Fernsp

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hausbedarfsartikel in Wiesbaden am 25 . November 1916.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Fruchtmarkt fiehe Sonderbericht).

Hafer . 100 kg
Heu . . . . . . . . . . 100 kg
Kleeheu . 100 kg
Neues Heu . 100 kg
Richtstroh . 100 kg
Krummstroh . • 100 kg

Butter , Eier , Käse und Milch.
Eßbutter, Süßrahmbutter . . . 1 kg
Eßbutter, Landbutter . . . . 1 kg
Kochbutter . . . . . . . . 1 kg
Trinkeier.
Frische Eier I . . .

„ Eier II . . .
Eier von der Zentrale
Handkäse . . . .
Fabrikkäse . . .
Vollmilch

1
ISt.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 Liter

Kartoffel« und Zwiebeln.
Eßkartoffeln,
Eßkartoffeln,
Neue Kartoffeln
Neue Kartoffeln . . .
Eßkartoffeln aus Belgien
Eßkartoffeln aus Holland
Zwiebeln

100 kg
1 kg

100 kg
1kg
1 kg
1 kg
1kg

Weißkraut.
Weißkraut . . . . . . .
Rotkaut . . . . . .
Rotkraut . . . . . . . .
Wirsing . . .
Rosenkohl . . . . .
Krünkohl (Winterkohl) . . .
Nr mischkohl.
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben . . . . . .
Schwarzwurzel . . . . .
Rote Rüden . . . . . .
Weiße Rüben . . . . . .
Kohlrabi . .
Erdkohlrabi . . . . . . .
Spinat . . . . .
Blumenkohl (hiesiger) . . .
Blumenkohl (ausländischer) .
Grüne dicke Bohnen . . .
Grüne Stangenbohnen . . .
Grüne Buschbohnen . . . .
Grüne Erbsen ohne Schake .
Grüne Erbsen mit Schale . .
Spargel . .
Suppenspargel . . . . . .
Meerrettich.
Sellerie
Kopfsalat

noivienslEnmviensalat . . . . . . .
Lattich-Salat.
Feldsalat . . . . . . . .Öurfen(Salat-u.Einmachg.)

gurken (Salatgurken) . . .
Einmachgurken.
Kürbis . . . . . . . .
Tomaten.
Rhabarber . . . . . .
Treibrettich.
Radieschen . . .
Rettich . . . . . . . . .

Obst.
Etzäpfel, deutsche . . .

„ ausländische .
Kochäpfel, deutsche . .

, ausländische.
Eßbirnen . . . . .
Kochbirnen . . . . .
Zwetschen . , . . .

fläumen . . . . .

ISt.

Hst
1 kg
1 St.
1kg
1kg
1kg
1 Gbd.
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.

iä
1 St.
lkg
1kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg

ife
1 St.
1 St.
1 St.
1kg

1SL
1 St.

100 St.
lkg
1 kg
1 kg
1
1
1

lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

von bis

34,60 34,60
13,00 15,00
18,00 18,00

10,00 10,00
9,00 10,00

5,30 5,30

0,36 0,36

0,11 0,11

0,40 0,40

0,15 0,50
0,16 0,20
0,20 0,70
0,24 0,24
0,15 0,40
0,90 1,00
0,30 0,40
0,24 0.40
0,08 0,10
0,30 0,40
0,90 1,00
0,36 0,40
0,14 0,30
0 .05 0.15
0,15 0,40
0,40 0 60
0,30 1,00

0,40 0,50
0,10 0,30
0,10 0,12
0,15 0,15

1,00 1,10

1,10 1,10

0,04 0,06
0,15 0,15

0,60 1,20

0,34 0,34

0,80 1,50
0,60 1,20

— —

Warenart und -menge
Häufigster

PreisPre
in Mark

von bis

Süße Kirschen . . . .
Süße Herzkirschen. . .
Saure Kirschen . . .
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche . . . . . .
Aprikosen.
Weintrauben, deutsche .

„ ausländische
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren . . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preiselbeeren . . . .
Gartenerdbeeren . . .
Walderdbeeren . . . .
Brombeeren . . . . .
Quitten . . . . . .
Zitronen . . . . . .
Apfelsinen . . . . .
Bananen.
Melonen.
Ananas . .
Kastanien.
Walnüsse.
Haselnüsse . . . . .

1 kg
1 Kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg
1 Liter
lkg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg

Warenart und -menge
Häufigste

Preis
in War

von b»

5,00 6,00

0,15 0,20

8,00 8,00

Fische.tertng,gesalzen...ering, grün . . . .
Seeweißlinge (Merlans ) .
Schellfisch . . . . . .
Bratschellfisch . . . .
Kabeljau, ganz . . . .
Kabeljau, im AusschnittEutt,ganz....utt, litt Ausschnitt .

butt , ganz .
Steinbutt , im Ausschnitt
Scholle.
Seezunge, große . . . .
Seezunge, kleine . . .
Rotzunge (Limandes) . .
Stockfisch.
Aal , lebend.
Hecht, lebend . . . .
Karpfen, lebend . . .
Schleien, lebend . . .
Barsche, lebend . . .
Backfische, lebend . . .
Seehecht, ganz
Seehecht, im Ausschnitt
Zander, allgemeiner
Zander, Rheinzander . . .
Btaufelchen . . . . . .
Lachsforellen.
Bachforellen, lebend . . .
Salm , frisch, ganz . . .
Salm , frisch, im Ausschnitt
Salm , gefroren, ganz . . .
Salm , gefroren, rm Ausschnitt
Krebse, lebend
Hummer, lebend

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg
lkg
lkg
lkg
1 kg

0,40 0,40

4 00
3.00
3,60
5,20

4,40
4,00
4,40
5,60

Schneehuhn
Fasan Hahn

„ Henni
Wildente .
Schnepfe .
Hase . .
Rehrücken.
Rehkeule .
Rehvorderblatt
HirschrückenSirschkeuleirfchvirderblatt . . .
Wildragout , Hirsch u. Reh

von
mittl.

Gewicht

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
lkg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

v, Eingetro
JH Goltz
f 0*- — Ltr
Tatsch eff

5,70
4,60

6.50
5.50
5,50
3.70
4 .70
4.70
3,30
1.46

%
r
i .p

N ' Seib
feeth im
^ Gattin
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Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gel. Schinken i. Ausschnitt . . 1 kg
Dörrst fisch . 1 kg
Solpec fleisch . l kg
Nierenfett, ausl . 1 kg
Schwartmmaaen , Preßkopf . . . 1 kg
Bratwurst , frische . 1 kg
Fleischwurst . 1 kg
Leberwurst . 1 kg
Leberwurst, bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher, Blutmagen 1 kg
Roßfleisch . . . lkg

„ Heute Sams
N Walze
Her Herrn K

4.40 ff
4.40 ft
MO $
3M Z

3,60

4,00 ^

Hülsenfrüchte und Mehl im Großbezug.

Erbsen,gelbe, z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebohnen, Weiße. . . . 100 kg
Linsen . . . . . . . 100 kg
Weizenmehl 80 »/oig . . . 100 kg
Roggenmchl 82 % ig . . . 100 kg

4,00 5,00

7,00
1,70

7.00
1,70

3,00
3,20
3,00

3,00
3,20
3,00

3.60
5.60
6,00
7,00

3.60
5.60
6,00
7,00

8,00 8,00

6,00
8,00

6,00
8,00

Geflügel und Wild,
Gans.
Truthahn (ca. 3 kg) .
Truthuhn (ca. M/zkg)
Enten, junge . .
Enten, Herbstenten
Hahn . - .
Huhn . . .
Masthuhn . .
Perlhuhn . -
Kavaune . .
Taube . . -
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung
Haselhuhn . .
Birkwild . .

von
Mittl.

Gewicht

lkg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1
1
I
1
1
1
1

kg
kg
kg
St.
kg
St.
St.

1 St.
1 St.
ISt.

9,00 9,00

9,00 9,00
9,00 9.00
8,40
8,00

9.00
8.00

8,50 9,00

Brot.

41,00
36,80

0

Schwarzbrot (gemischtes Brot aus 80 »/0
Roggenmebl, 10 °/o Maisgries , 10°/o
Gerstenschrotoder Kartoffelmehl) 1 kg

Desgl . 1 Laib
Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . 1 Laib
Semmel (Brödchen) . . . . . 1 kg

0,40
0,55 t

0,80 ^
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Kolonialwaren.

Weizenmehl, z. Speisebereit. Nr . 0 1 kg
Roggenmehl, z. Speisebereit. Nr . 0 1 kg
Erbsen, grüne, z. Kochen, ungeschält 1 kg
Speisebohnen, weiße . . . .
Speisebohnen, braune . . .
Linsen.
Fadennudeln.
Weizengrieß.

VSTT. : , : : :
Reis . .
Buchweizengrütze . . . . . . 1 kg
Hafergrütze . . . . . . . . 1 kg
Haferflockcn . . . . . .
Gemischtes Backobst . . . .
Kaffee, gebrannter . . . .
Zucker, harter.
Speisesalz . . . . . . .
Schweineschmalz, ausländisches

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

0,50
0,42

$
^ Vor allen

0,56

0,66
0,22
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y
y
y
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Heiz- und Beleuchtnngsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand) . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg

leiste
^artigen

Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . . . . . . . 1 Liter

1,80 Jjj |
M » V
1,45 {l>
0,32

Statistisch »« ^

Druck to» Curl Kitter,  G . m. fe. H., Wies baden. Verlag der Stadtverwaltung,
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